
Katholische Kirchgemeinde Dietikon 

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 1. Dezember 2025 – 19.30 Uhr 
Pfarreizentrum St. Agatha, Bahnhofplatz 3, 8953 Dietikon 

Traktanden: 

1. Antrag für einen Verpflichtungskredit über CHF 115'000 für die Sanie-
rung der Aussenfassade der Liegenschaft Poststrasse 34

2. Budget 2026 und Festsetzung Steuerfuss
a. Genehmigung Budget 2026
b. Antrag Kirchenpflege und RPK: Beibehaltung des Steuerfusses

bei 13% (wie bisher)
3. Beantwortung von Anfragen gem. Artikel 23 Kirchgemeindereglement

der röm.-kath. Körperschaft des Kantons Zürich

Stimm- und wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Katholischen Kirchge-
meinde Dietikon, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und im Besitz 
des Schweizer Bürgerrechts oder einer Niederlassungs- oder Aufenthalts-
bewilligung sind (B, C oder Ci). Vom Stimm- und Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind Personen, die unter einer umfassenden Beistandschaft gemäss 
Art. 398 ZGB stehen. Anfragen müssen spätestens bis Freitag, 17. No-
vember 2025 schriftlich bei der Kirchenpflege eintreffen, damit sie in der 
Kirchgemeindeversammlung behandelt werden. 

Die Akten liegen auf ab Montag, 10. November 2025 während den Öff-
nungszeiten im Sekretariat, Pfarreizentrum St. Agatha, Bahnhofplatz 3 
und sind einsehbar auf unserer Homepage: www.kath-dietikon.ch. 

Nach Abschluss der Kirchgemeindeversammlung folgen Informationen 
aus der Kirchenpflege und aus der Synode. 
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Katholische Kirchgemeinde Dietikon 

Kirchgemeindeversammlung, Montag, 1. Dezember 2025 
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Budget 2026 und Festsetzung Steuerfuss 
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Katholische Kirchgemeinde Dietikon 

Traktandum 1 

Antrag für einen Verpflichtungskredit über CHF 115'000 für die Sanierung der 

Aussenfassade am Haus Poststrasse 34 in Dietikon 

Rechtliches (Artikel 8 der Kirchgemeindeordnung) 
Die Kirchgemeindeversammlung ist zuständig für die Bewilligung von Ausgaben, 

welche über den finanziellen Befugnissen der Kirchenpflege liegen. 

Die Kirchenpflege 

beantragt der Kirchgemeindeversammlung zu beschliessen: 

Einen Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 115'000 für die Sanierung der 

Aussenfassade am Haus Poststrasse 34 in Dietikon 

Das Wichtigste in Kürze 

Die letzte Aussensanierung der Liegenschaft Poststrasse 34 ist nicht dokumentiert. 
Das Gebäude steht seit den Fünfzigerjahren im Besitz der Kirchgemeinde Dietikon 
und wird seit 2014 vom Kinderkrippenverein als Tageshort genutzt. Kürzlich wurden 
stark beschädigte Spenglerarbeiten festgestellt, insbesondere durchgerostete Dach­
rinnen. Da für deren Ersatz ein Gerüst nötig ist, sollen gleichzeitig die Fassade erneu­
ert und die gesetzlich vorgeschriebene Absturzsicherungen angebracht werden. Die 
Investitionskosten belaufen sich auf rund CHF 115'000, die über den Liegenschaften­
fonds der Kirchgemeinde finanziert werden sollen. 

Ausgangslage 

Aus den vorhandenen Unterlagen geht hervor, dass das Gebäude bereits seit vielen 
Jahrzehnten Teil des kirchlichen Eigentumsbestands ist. Ursprünglich wurde das 
Haus vom damaligen Dietikoner Pfarrer Camenzind erworben. Nach dessen Tod fiel 
die Liegenschaft im Rahmen der Erbfolge an das Bistum Chur. In den fünfziger Jahren 
des letzten Jahrhunderts kaufte die Kirchgemeinde Dietikon das Gebäude dem Bis­
tum ab und nutzte es zunächst als Pfarrhelferhaus. Später wurde es dem Missionar 
der italienischen Mission als Wohnsitz überlassen. Seit dem Jahr 2014 ist das Haus 
an den Kinderkrippenverein vermietet, der darin einen Tageshort betreibt. Damit erfüllt 
die Liegenschaft heute eine wichtige soziale Funktion und trägt zur familienergänzen­
den Betreuung in Dietikon bei. Im Rahmen eines Besichtigungsrundgangs wurde fest­
gestellt, dass sich insbesondere die Spenglerarbeiten in einem sehr schlechten Zu­
stand befinden. Teile der Dachrinnen sind stark korrodiert und teilweise bereits 
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durchgerostet, was zu Funktionsbeeinträchtigungen der Dachentwässerung und po­
tenziellen Folgeschäden an der Bausubstanz führen kann. 

Erwägungen 

Ein Ersatz der beschädigten Installationen ist dringend notwendig, um weitere Schä­
den am Gebäude zu verhindern. Da für diese Arbeiten ohnehin ein Gerüst installiert 
werden muss, bietet es sich an, gleichzeitig die gesamte Aussenfassade zu sanieren. 
Dadurch kann der bestehende Unterhaltsrückstand behoben und das Erscheinungs­
bild der Liegenschaft nachhaltig verbessert werden. Im Zuge der Fassadensanierung 
sollen zudem die gesetzlich vorgeschriebenen Absturzsicherungen installiert werden. 
Diese Massnahme dient sowohl der Arbeitssicherheit als auch der langfristigen Re­
duktion zukünftiger Unterhaltskosten, da Wartungs- und Kontrollarbeiten dadurch ef­
fizienter und sicherer durchgeführt werden können. 

Das beauftragte Architekturbüro Balz Amrein hat die voraussichtlichen Investitions­
kosten auf rund CHF 115'000 (+/- 10%) veranschlagt. Diese Summe beinhaltet alle 
Spenglerarbeiten, die Fassadensanierung sowie die Installation der gesetzlich not­
wendigen Absturzsicherungen. 

Für die Finanzierung ist eine Entnahme in voller Höhe der Investitionssumme aus 
dem Liegenschaftenfonds vorgesehen. Die Bestimmungen zur Fondsentnahme 
werden eingehalten: Die Mittel aus dem Fonds werden zweckgebunden für eine 
werterhal­tende Investition verwendet (Artikel 1 ). Die Zuständigkeit der 
Ausgabenkompetenz liegt gemäss Kirchgemeindeordnung bei der 
Kirchgemeindeversammlung (Artikel 6). 

Die Ausführung der Arbeiten ist nach Abschluss des Submissionsverfahrens auf das 
Frühjahr 2026 vorgesehen. Dadurch kann die Bauphase in eine 
witterungsgeeignete Zeit gelegt werden, wo auch der laufende Betrieb des 
Tageshorts möglichst wenig beeinträchtigt wird. 

Die Kostenschätzung im Detail sieht wie folgt aus: 

BKP Arbeitsgattung Arbeit Kosten 

211.1 Gerüstungen Gerüst ganzes Haus 16'000 

224 Dachdeckerarbeiten Absturzsicherungshaken, Kleinreparaturen 7'000 

222 Spenglerarbeiten Ersatz aller Blecharbeiten 35'000 

285 Malerarbeiten Fassade, Dachuntersichten, Fenster, Fensterläden 37'000 

291 Architekt Architektur, Bauleitung 14'000 

500 Unvorhergesehenes und Rundung ca. 5% 6'000 

Total Kostenvoranschlag inkl. MWST (+/-10%) 115'000 
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Katholische Kirchgemeinde Dietikon 

Antrag an die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Dezember 2025 

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung 

zu beschliessen: 

1. Der Verpflichtungskredit in Höhe von CHF 115'000 wird zu Lasten Erfolgsrech­

nung 2026 bewilligt.

2. Die Investition ist in voller Höhe aus dem Liegenschaftsfond der Kirchgemeinde

zu entnehmen.

3. Die Kirchenpflege, Ressort Liegenschaften, wird mit dem Vollzug beauftragt.

Kirchenpflege der Katholischen Kirchgemeinde Dietikon 

.l'.}4�--·· 
/-�

Die Präsidentin 

Maria Spielmann 

Der Kirchgemeindeschreiber 

Daniel Fasser 

Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 

1. Bericht

Die Rechnungsprüfungskommission 
hat an den Antrag der Kirchenpflege 
eingehend geprüft und diesen als in 
Ordnung befunden. 

Rech nu ngsprüfu ngskommission 

der Katholischen Kirchgemeinde Dietikon 

Der Präsident 

Pius Meier 

ffe- '·
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Die Aktuarin 

Sandra Pfyl 

J� 

2. Antrag

Die Rechnungsprüfungskommission
empfiehlt den Stimmberechtigen, den
Verpflichtungskredit in Höhe von CHF
115'000 für die Sanierung der Aussen­
fassade am Haus Poststrasse 34 in
Dietikon anzunehmen.
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Katholische Kirchgemeinde Dietikon 

§ 23 KGR
1 Die Stimmberechtigten können über Angelegenheiten der Kirchgemeinde von
allgemeinem Interesse Anfragen einreichen und deren Beantwortung in der
Kirchgemeindeversammlung verlangen. 2 Die Anfragen sind spätestens zehn
Arbeitstage vor der Kirchgemeindeversammlung der Kirchenpflege schriftlich
einzureichen. 3 Die Kirchenpflege beantwortet die Anfrage mündlich in der
Kirchgemeindeversammlung. 4 Die anfragende Person kann zur Antwort Stel-
lung nehmen. Eine Beratung über die Antwort findet nur statt, wenn die Kirch-
gemeindeordnung dies vorsieht. Eine Beschlussfassung ist ausgeschlossen.

Eingabefrist ist der 17. November 2025 

Bis zum Beginn der Aktenauflage am 10. November 2025 sind keine Anfragen 
bei der Kirchenpflege eingetroffen. 

Traktandum 3 

Beantwortung von Anfragen gem. §23 KGR (Reglement der Rö-
misch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich über die 
Kirchgemeinden) 
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